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Glück oder Unglück
Wird überarbeitet!!!!! (1Kap fertig)

Von _-Nick-_

Kapitel 9: Vivi!!

So ich habe mir endlich mal ne pause gegönnt
Jaja ich weiß ja das ihr weiter lesen wollt
Deshalb mach ich mich auch direkt wieder ans werk
Und schwub die wub ist das neue kap da
Viel spaß beim lesen ihr lieben
*g*
thx für eure commis.
Hel

~~*~~
Oh fuck, was habe ich nur getan. Ich saß auf der Couch meiner Freundin, die mich
gestern nur verdattert angestarrt hatte, als ich bei ihr geklingelt hatte. Ich sah aus wie
ein begossener Pudel, als ich an kam. Es hatte halt eben in Strömen geregnet und wie
üblich habe ich mich natürlich auch noch verlaufen. Auf jeden Fall hatte sie mich zu
mindestens rein gelassen, mich allerdings auf der Couch schlafen lassen. Ich habe
zwar immer noch nicht geschnallt warum sie das tat, aber das war mir dann auch egal.
Ich schlief ganz und gar nicht gut. Das lag an der unbequemen Couch und daran dass
ich einen ziemlich unruhig Schlaf hatte. Das merkte ich, als ich neben der Couch
aufgewacht war. Ich wusste auch woran das lag. Es lag alles an ihm, den ich so am
Vorabend verletzt hatte.
Was er wohl gerade macht? Ich musste ziemlich mit mir rangen ihn nicht anzurufen, da
ich das ja nicht durfte. Nach seiner Aussage bei Franky. Was sollte ich nur tun, damit er
mir verzeihen würde. Ich wusste, dass er heute Schule hatte und erst spät nach Hause
kommen würde. Er hatte uns damals, bei dem Treffen, erzählt, dass er den Dienstag
haste, weil er da immer lange Schule hatte. Hmm... Ich überlegte angestrengt nach.
Was Nami wohl heute wieder mit mir vor hatte. Doch dann erinnerte ich mich an ein
Gespräch mit ihr. Damals hatte sie gesagt, dass sie Dienstags, Mittwochs, Freitags und
Samstags arbeiten müsste, beziehungsweise zu ihrer Ausbildung, als Malerin oder so
was. Ich hatte mich gewundert, warum sie nur so wenige Tage zu ihrer Ausbildung
musste, aber sie hatte mir darauf keine Antwort gegeben. Ich müsste heute eigentlich
auch arbeiten, aber ich habe mir vorgenommen heute zu schwänzen, damit ich den
ganzen Tag Ruffy schenken kann.
Ich baute mir so langsam, aber sicher meine Entschuldigung auf, ob sie ihn auch
überzeugte war die andere Frage. Ich war immer noch in meiner Planung vertieft. Als
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sich plötzlich eine eiskalte Hand auf meine Schulter legte. „Na du auch schon wach??“
Ich fuhr hoch und starte erschrocken in die Augen von der Orangehaarigen. Sie stand
fertig angezogen und sogar fertig geduscht vor mir. Was sie hat geduscht, hätte ich
sie da nicht hören müssen. „Schatz ich bin dann jetzt weg, muss leider arbeiten. Ich
hätte gerne mit dir den Tag verbracht, aber..“ Sie brach hab. Sie hatte mir noch nie was
von ihrer Ausbildung erzählt. ich versteh sie einfach nicht, was diese Sache angeht. Sie
gab mir noch schnell einen Abschiedskuss und verschwand dein auch schon. „Tschüs“
Ich habe sie bestimmt nicht gehört, weil ich mit meinen Gedanken woanders war. Das
war sicher der Grund. Es war allerdings schon gruselig zu wissen, dass sich jemand
geduscht hat und du es nicht gehört hast.
Endlich war ich alleine und konnte mich in ruhe um Ruffy und meinen Plan kümmern.
Meine Gedanken verharrten eine Weile bei ihm. Ob er jetzt schon in der Schule war?
Ich schaute auf die Uhr. „Oh schon 10 Uhr.“ ,murmelte ich vertieft.
Ich wusste zwar das er lange Schule hatte, aber nicht bis wann. Ich überlegte wer das
wissen könnte. „Vivi!“ hab ich ihre Nummer? NEIN! War ja klar irgendwas musste mir ja
ein Strich durch die Rechnung machen. Dann bekam ich einen Gedankenblitz. Oje wie
kann ich nur so doof sein. Nami ist Vivi’s Freundin, sie muss ihre Nummer irgendwo
haben.
Ich suchte nach einem Telefonbuch von ihr. Nach kurzem durchwühlen ihrer Bücher,
hatte ich endlich eins gefunden. Ich blätterte darin und suchte Vivi’s Nummer.
„AH, da ist sie ja.“ Ich nahm mein Handy raus und tippte ihre Nummer ein. Es tutete.
„Tut mir Leid, aber ihre Karte wurde gesperrt.“ „WAS SOLL DIE SCHEIßE?????“
wütend schmetterte ich mein Handy auf den Boden. Es sprang auseinander und
verteilte sich in Nami’s ganzem Wohnzimmer. „VERDAMMT!!“ ich wollte noch nicht
aufgeben. Irgendwie sollte ich sie doch erreichen können. Ich überlegte und warf der
Wand zwischen durch ein Paar Flüche zu. Vielleicht hatte sie ihr Handy ja vergessen.
Ich fing an dieses zu suchen. Ich stellte ihre komplette Wohnung auf den Kopf, aber
ich fand kein Telefon.
„Verdammt, warum hat sie den kein Festnetz?! Verfluchte Schei...“
Ich hörte ein klingeln und schreckte auf. Ich hörte es wieder klingeln. „Äh..“
Ich schnallte endlich nach ein Paar Sekunden, das die Türklingel läutete. Ich lief schnell
zu der Freisprechanlage und fragte wer da wäre. „Hallo, wer ist den da??“ „Hallo Nami
ich bins Vivi.“ „Vivi..“ ich stockte. Was wollte die den hier. Ich schaltete. Das ist meine
Chance. „Komm rein!“ ich öffnete ihr die Tür. Als sie oben ankam, fiel sie mir erst mal
um den Hals und weinte. „Äh Vivi. Könntest du das vielleicht lassen. Ich bin nicht
Nami.“ Sie wich erschrocken von mir. „Oh tut mir Leid Zoro. Was machst du denn hier
und wo ist Nami? Ich wollte mit Nami über ...“ Ich hielt meine Hand vor ihren Mund, da
ich immer noch merkte das sie ziemlich aufgelöst war. „Komm doch erst mal rein und
beruhig dich. Nami ist arbeiten, aber wenn du möchtest kannst du auch mit mir
reden.“ Ich blieb ganz locker und Bittete sie rein. Sie folgte meiner Einladung und
setzte sich dann auf die Couch. Ich sammelte schnell die Einzelteile meines Handys ein
und warf diese weg. „Mein Vater.“ ,erklärte ich schnell.
Sie nickte kurz. „möchtest du etwas trinken??“ „Nein danke.“ Ich setzte mich kurzer
Hand neben sie und versuchte sie zu trösten, allerdings weigerte sie sich. Ich lies es
gut sein. „Also Vivi warum bist du denn jetzt hier??“ „Ruffy hat mit mir Schluss
gemacht!“ ,kam es wie aus der Pistole geschossen aus ihr raus. Ich stutze. Ich musste
schlucken. Verdammt. Warum musste das jetzt direkt so direkt sein. „Oh. Tut mir Leid.
Hat er dir den gesagt warum??“
„Er hat gesagt, dass er sich in jemanden andern verliebt hat. Mehr nicht.“ Sie
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schluchzte laut. Ich legte meinen Arm um sie und tröstete sie. So langsam beruhigte
sie sich wieder. „Und wie hast du drauf reagiert?“ , fragte ich vorsichtig. „Ich
habe..habe ihm erst mal eine.. eine Runter gehauen.“ „Bitte, was?“ ,kam es aus mir
raus, wie von einer Tarantle gestochen. „Bitte was?? Fragst du. BITTE WAS? Sag mal
hast du eigentlich mal überlegt, wie weh das tut. Nami hätte bestimmt noch heftiger
reagiert!“ „Wie denn??“ Verflixt Zoro reis dich endlich mal zusammen, gleich
verplapperst du dich noch. „Willst du etwa mit ihr Schluss machen?? Ich glaub du bist
echt irre.“ Oh fuck, jetzt sag bloß nichts falsches. „Nein! Ich würde sie niemals
verlassen und erst recht nicht, wo sie gerade schwanger ist.“ „WAS??? Nami ist
schwanger??“ „Ja wieso. Wusstest du das etwa noch nicht??“ „NEIN!“ „Oh dann wollte
sie es dir bestimmt demnächst sagen.“ Hmm... Ich überlegte was ich jetzt sagen sollte.
Ich musste verdammt vorsichtig sein. „Ähm, ist er denn danach einfach abgehauen
oder hat er noch etwas anderes gemacht??“ „Ja ist er leider. Ich liebe ihn aber immer
noch und ich habe ihm dann mindestens 50 SMS’s geschrieben, wo ich ihm das gesagt
habe. Ich liebe ihn doch so sehr. Wieso hat er mich verlassen, es ist doch so gut
gelaufen.“ Sie fing schon wieder an zu heulen. Ich wusste zwar die Antwort auf die
Frage, aber ich konnte ihr ja schlecht die Wahrheit sagen. Ich überlegte was ich ihr
antworten sollte. „Hmm... ich weiß es doch auch nicht ich kenne ihn doch kaum.
Vielleicht hat er sich einfach zwischen dir und der anderen Entscheiden müssen.“ „Und
warum unbedingt für die Andere und nicht für mich??“ „Das weiß ich nicht. Woher
auch? Ich kenne ihn doch nicht wirklich. Er hat die andere vielleicht mehr geliebt, als
dich.“ Oh man das ganze hier zerreist mir noch mein Herz. Warum musste sie mit mir
unbedingt über Ruffy reden?? „Hat er mich den jemals geliebt?“ sie schluchzte wie
wild. „Ich denke mal schon, ansonsten hätte er dich ja nicht gefragt, ob du mit ihm
gehen willst.“ Das war ein Argument, denn Vivi guckte mich ziemlich verwirrt an.
„Äh..stimmt....,aber warum hat er mich dann verlassen. Bin ich ihm den gar nichts mehr
wert?“ „Ach quatsch, das glaub ich nicht.“ „Ich aber umso mehr. Er hatte sich nämlich
schon am Sonntag so komisch benommen. Er hatte mir überhaupt nicht zu gehört und
schien auch abwesend zu sein. Er hat mich schon fast einfach ignoriert.“ Ich musste
mich noch mehr zusammenreisen, als ich es eh schon tat. Ich wusste ja schließlich was
mit dem Strohhutträger los war. „Vielleicht ging ihm das andere Mädel einfach nicht
aus dem Kopf und er musste ständig an sie denken.“ Oh man ich halt das nicht mehr
länger aus. Ich fing schon leicht an zu schwitzen. Es dauerte bestimmt nicht mehr
lange bis ich hier austicke. „Aha kann schon sein, aber dann wäre.. wäre ich ja nur
Ablenkung.“ Und sie schluchzte schon wieder. sie war kaum zu beruhigen und bei mir
brannten gerade alle Sicherrungen durch. Verdammt!!
„MENSCH VIVI REG DICH DOCH NICHT SO DARÜBER AUF, WENN ER EINEN ANDEREN
LIEBT, DANN IST DAS SO.“ Ich schluck erschrocken meine Hand vor meinem Mund und
wich von ihr weg. Sie merkte anscheinend meine Reaktion und schnallte was ich
gerade gesagt hatte, denn auf einmal stand sie auf und baute sich vor mir wieder auf.
„WAAAAAS??? WAS HAST DU DA GERADE GESAGT??“ Ich wollte am liebsten im Boden
versinken und so schnell wie möglich von hier wegkommen, aber Vivi drückte mich in
die Couch und schaute mich wütend an. Wie konnte eine Frau nur so schnell ihre
Gefühle ändern? Ich bekam richtig Angst. „..“ ich bekam kein einziges Wort über meine
Lippen. SCHEIßE SCHEIßE SCHEIßE VERDAMMT!!! Zoro warum bist du nur so blöd und
unvorsichtig. Du hättest sie niemals reinbitten sollen. Ich merkte ihren boshaften
Blick. „Du wolltest mir gerade was ganz wichtiges erzählen. Also sag schon was du
unbedingt los werden wolltest.“ Sie guckte mich erwartungsvoll an. „Äh....“ „Los jetzt
spuck schon aus!! Was ist mit Ruffy und seiner neuen Liebe??“
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Ich lief etwas Rot an. Ich hatte mich kaum unter Kontrolle. Ich bekam einfach kein
Wort raus. „Du bist es, stimmt es? Du hast meinem Ruffy den Kopf verdreht. Wegen
dir muss ich leiden. Du bist der Verdammte Mistkerl, der meine Beziehung kaputt
gemacht hat. Na warte du Mistkerl das wirst du büßen!!“ Ich schluckte. „Ähm Vivi,
Es....“ weiter kam ich nicht. „Du willst was sagen. Du willst mir bestimmt sagen, dass
das alles nicht Stimmt, oder? Du hast hiermit überhaupt nichts zu tun. Nicht war, das
willst du doch sagen. Du kannst froh sein das ich Nami nichts sagen werde, weil das
will ich dir nicht ersparen. Und du wirst mit ihr Schluss machen, sonst wird Ruffy leiden
müssen. Das willst du doch nicht, oder??“ „NEIN, lass Ruffy da raus, bitte. Ich werde
mit Nami Schluss machen, aber was ist mit ihrem Kind??“
„Das Kind?? Das weiß ich doch nicht das ist dein Problem. Du musst dich Entscheiden,
entweder Nami und das Baby oder Ruffy.“ Ich musste schlucken. „WAS??“ „Ja du hast
mich schon richtig verstanden.“ „Aber....aber das kannst du doch nicht machen....Vivi
bitte...Es tut mir leid. Ich habe mir das auch nicht ausgesucht, aber...“ ich brach ab. Ich
konnte mir nur noch gerade so eine Träne unterdrücken. „Bitte Vivi. Bitte tu mir das
nicht an.“
„Ach und wieso nicht?? Verdient hättest du es!“ „Ja ich hätte es verdient, aber du
willst doch Ruffy nicht leiden sehen oder??“ sie schluckte und ihr rollte eine kleine
Träne über die Wange. „Los schlag mich. Schlag mich ruhig, aber danach lässt du mich
in ruhe. Ok? Los schlag mich so oft du willst.“ Sie stockte. Stand wie angewurzelt vor
mir. „Ich soll was?? Na gut, aber nur weil es dein Wunsch ist, obwohl ich dir den auch
nicht erfüllen müsste.“ Sie hob die Hand und wollte ausholen. Doch blieb mitten im
Schlag stehen. „Los Schlag mich doch!!“
ich schaute sie aufordernd an.
PAFF
Und schon hatte ich ihre Hand im Gesicht kleben. Autsch das tat weh.
PAFF
Und sie verpasste mir noch eine auf die andere Wange, danach riss sie sich los und
wollte gehen. „Vivi! Deine Tasche!“ Sie kam zurück mit Tränen in den Augen.
Sie nahm sie und wollte wieder gehen, doch dann drehte sie sich wieder um und sagte
mit einer heulenden Stimme. „Und dabei wollte ich ihn heute Überraschen. Ich wollte
das mich Nami wieder aufbaut und mir zusprechen das ich es noch einmal versuchen
sollte. Und du machst alles kaputt. Jetzt weiß ich zwar die Antwort auf meine Frage,
doch ich bin Ruffy keinen Schritt näher. Im Gegenteil ich bin gestürzt, jetzt bin ich
ganz weit weg.“
„Wie wolltest du ihn den Überraschen, er hat doch heute lange Schule.“ „Ich weiß. Ich
hätte ihn dann um 17:00Uhr abgeholt und hätte was mit ihm unternommen, aber nein
du machst mir alle Hoffnung kaputt.“ Sie warf mir noch einen ziemlich bösen Blick zu
und verschwand mit den Worten. „ICH HASSE DICH ZORO. ICH WERDE DIR NIEMALS
VERZEIHEN!!!“
Diese Worte waren mir ziemlich egal, denn ich wusste jetzt endlich das, was ich wissen
wollte. Ob er sich freuen würde über meine Überraschung. Er wird sich auf jeden Fall
nicht darauf freuen, wenn er erfährt, dass seine Exfreundin bescheid weiß. Und das ist
alles meine Schuld. Warum habe ich den bloß nicht aufgepasst, auf meine Wortwahl.
Ich setzte mich gemütlich auf die Couch, wo ich ja eigentlich die ganze Zeit drauf saß
und plante endlich meinen Plan weiter.
~~*~~

Das war es auch schon wieder
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Bitte nicht böse sein
*in Deckung nehm*
ich freue mich auf viele nette commis
und bald wird es auch schon weiter gehen
*g*
hel
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